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Eine einfache und direkte Verbindung zu ELV bietet Ihnen diese neue Mailbox.

ELV-InfoBox
möchten, müssen zuvor der jeweilige Name
und das zugehörige individuelle Paßwort
eingegeben werden.

Wenn Sie bislang noch nicht mit der
„alten” ELV-Mailbox gearbeitet haben,
müssen Sie sich neu anmelden. Dies ge-
schieht durch Eingabe der Bezeichnung
„Neu“. Anschließend lassen sich der Name,
das Paßwort und auf Wunsch auch die
Anschrift eingeben. Die Eingabe der An-
schrift und Kundennummer ist empfeh-

lenswert, da hierdurch das Schreiben von
Nachrichten, z. B. an den technischen Kun-
dendienst, vereinfacht wird. Nach der An-
meldung erscheint auf dem Bildschirm das
in Abbildung 2 dargestellte Hauptmenü
der ELV-InfoBox.

Hinweis: Alle Anwender, die seit dem
01.01.1995 die alte Mailbox angewählt
haben, wurden automatisch in die ELV-
InfoBox übernommen. Alle anderen An-
wender müssen sich neu anmelden.

Bild 1:
Startbild der
ELV-InfoBox

Software

Allgemeines

Seit dem 1. August 1995 ist die neue
Mailbox von ELV in Betrieb. Diese Mail-
box, die wir „ELV-Info-Box” genannt ha-
ben, unterscheidet sich von anderen Syste-
men dadurch, daß sie von unnötigem Bal-
last befreit ist und somit auch von Einstei-
gern auf dem Gebiet der Datenfernübertra-
gung sehr leicht zu bedienen ist. Die ELV-
InfoBox enthält hierzu beispielsweise kei-
ne gerade für Laien verwirrenden Fachbe-
griffe.

Für den Aufruf der Mailbox sind fol-
gende Parameter erforderlich: 8 Daten-
bits, 1 Stopbit, keine Parität. Die Baudrate
kann zwischen 2.400 und 14.400 betra-
gen.

Nach der Anwahl der ELV-InfoBox er-
scheint auf dem Bildschirm zunächst das
in Abbildung 1 dargestellte Startbild. Zur
Anmeldung in die ELV-InfoBox bestehen
nun mehrere Möglichkeiten. Wenn Sie le-
diglich allgemein zugängliche Informatio-
nen, z. B. die Reparaturhinweise vom tech-
nischen Kundendienst, abfragen möchten,
genügt es, sich als „Gast“ anzumelden.
Wenn Sie jedoch Nachrichten hinterlegen
oder persönliche Antworten (Mail) lesen
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Software

fehlerhafter Blöcke). Nach dem Abschluß
der Übertragung kehrt das Z-Modem-Pro-
tokoll in jedem Fall selbständig wieder zur
jeweiligen Anwendung zurück.

Bei Verwendung des Editors können Sie
die Eingabe der Texte vereinfachen, wenn
Sie bei der Anmeldung in der ELV-Info-
Box auch Ihre Anschrift eingeben. In die-
sem Fall fügt die ELV-InfoBox die ent-
sprechenden Angaben (Anschrift, Kunden-
nummer usw.) automatisch in den Text
ein, so daß Sie sofort mit der Eingabe der
eigentlichen Nachricht beginnen können.

Zur Eingabe der Texte über den ANSI-
Editor steht eine Vielzahl an Befehlen zur
Verfügung. Durch Betätigen der Tasten-
kombination <Strg ?> läßt sich auf dem
Bildschirm eine entsprechende Übersicht
ausgeben. Über die Tastenkombination
<Strg S>  können Sie beispielsweise den
Text speichern und den Editor beenden.
Der Befehl <Strg Q> hingegen beendet
den Editor, ohne den Text zu speichern.

Mit Hilfe der Cursortasten läßt sich der
Cursor beliebig positionieren, um Texte zu
überschreiben oder einzufügen. Schließ-
lich lassen sich auch Zeilen löschen und
einfügen.

Die maximale Länge des Textes beträgt
50 Zeilen à 75 Zeichen. Längere Texte
müssen Sie daher als Datei in die ELV-
InfoBox übertragen.

Nach Möglichkeit erfolgt die Beantwor-
tung der Anfragen spätestens am nächsten
Tag. Eine Liste Ihrer persönlichen Ant-
worten vom technischen Kundendienst
können Sie sich hierzu über die entspre-
chende Option auf dem Bildschirm ausge-
ben lassen. Die Liste enthält hierbei das
Datum der Antwort, eine Kurzbeschrei-
bung des Inhaltes sowie einen Hinweis auf
die Größe der Datei.

Die gewünschte Antwort läßt sich nun
durch Eingabe der jeweiligen Nummer auf
dem Bildschirm ausgeben und bei Bedarf
auf den eigenen Rechner übertragen.

Nach dem Lesen
einer Antwort soll-
ten Sie diese im ei-
genen Interesse wie-
der aus der Liste lö-
schen, so daß die
Liste stets über-
schaubar bleibt und

Bild 2: Hauptmenü der ELV-InfoBox

Sie nun lediglich die entsprechende Num-
mer oder den Kurznamen eingeben. Solan-
ge der Name eindeutig ist, genügt hierbei
bereits die Eingabe der ersten Buchstaben,
z. B. „VD“ für den Eintrag „VD 7000“.

Nach der Auswahl eines Eintrages be-
steht nun die Möglichkeit, den Text auf
dem Bildschirm auszugeben oder auf den
eigenen Rechner zu übertragen (Down-
load). Im Anschluß an die Ausgabe oder
eine Übertragung wird auf dem Bildschirm
wiederum die Liste mit den zuvor ausge-
wählten Einträgen ausgegeben. Durch Be-
tätigen der Esc-Taste oder Eingabe des
Zeichens „X“ läßt sich die Ausgabe der
Liste jederzeit beenden.

Die ELV-InfoBox ermöglicht es Ihnen
ebenfalls, Anfragen und Nachrichten an
den technischen Kundendienst zu richten.
Dies kann durch Verwendung des inte-
grierten Editors oder das Senden (Upload)
einer Datei erfolgen. Zur Eingabe kurzer
Anfragen empfiehlt sich die Verwendung
des Editors, der jedoch nur zur Verfügung
steht, wenn die automatische ANSI-Er-
kennung beim Aufruf der ELV-InfoBox
erfolgreich war. Der Abschnitt „ANSI-
Test“ enthält weitere Hinweise zu diesem
Thema.

Für längere Anfragen (Texte) sollten Sie
hingegen den Text zunächst auf dem eige-
nen Rechner erstellen und anschließend als
Datei in die ELV-InfoBox übertragen. Hier-
durch lassen sich Telefongebühren einspa-
ren, und die jeweilige Leitung der Mailbox
kann während dieser Zeit von anderen
Kunden genutzt werden.

Zur Übertragung sollten Sie nach Mög-
lichkeit immer das Z-Modem-Protokoll
verwenden. Es zeichnet sich durch einen
hohen Komfort, eine große Fehlersicher-
heit und eine relativ hohe Datenrate (Zei-
chen pro Sekunde) aus. Es erkennt dane-
ben automatisch Fehler bei der Übertra-
gung und leitet entsprechende  Gegenmaß-
nahmen ein (z.B. die erneute Übertragung

Bild 3:
Reparaturhin-
weise im Bereich
Videotechnik

Steuerung

Zur Steuerung der ELV-InfoBox wer-
den nur wenige Tasten benötigt, so daß die
Bedienung sehr einfach ist. Alle Funktio-
nen innerhalb der Menüs lassen sich durch
einen einfachen Tastendruck der farblich
hervorgehobenen Taste aufrufen. Durch
das Betätigen der Taste „X“ oder der Esc-
Taste können Sie jedes Menü und jede
Abfrage wieder beenden.

Funktionen

Das Hauptmenü enthält verschiedene
Bereiche, die eine direkte Verbindung zu
den einzelnen Abteilungen von ELV, z.B.
dem technischen Kundendienst oder der
Auftragsannahme, herstellen. Kommen wir
nun zu einer detaillierten Beschreibung der
einzelnen Funktionen.

Technischer Kundendienst
Über diese Funktion besteht die Mög-

lichkeit, mit dem technischen Kundendienst
in Verbindung zu treten. Hierbei können
Sie beispielsweise auf Reparaturhinweise
zu Geräten von ELV zugreifen. Es handelt
sich zumeist um Beschreibungen zu Ände-
rungen in den ELV-Geräten sowie hilfrei-
che ergänzende Informationen für deren
Aufbau.

Nach dem Aufruf der Funktion können
Sie zwischen einer Auflistung der einzel-
nen Bereiche (z. B. Video, Umwelt, PC
usw.) und einer alphabetisch sortierten Aus-
gabe aller vorhandenen Einträge wählen.
In der Regel erfolgt jedoch die Auswahl
eines Bereiches, um die gewünschten In-
formationen zu erhalten. Daraufhin wer-
den alle zugehörigen Einträge in Form
einer übersichtlichen Liste auf dem Bild-
schirm ausgegeben. Die Liste enthält hier-
bei für jeden Eintrag einen Kurznamen,
eine kurze Beschreibung des Inhaltes so-
wie die Größe der Datei.

Abbildung 3 zeigt eine Liste mit Repara-
turhinweisen im Bereich Videotechnik.

Zur Auswahl eines Eintrages müssen
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In diesem Bereich finden Sie beispiels-
weise auch Informationen über ELV auf
der nächsten CeBit, und Sie erfahren recht-
zeitig, welche Schwerpunktthemen geplant
sind.

Demo-Versionen
Die ELV-InfoBox enthält auch Demo-

Versionen von verschiedenen ELV-Pro-
grammen, die Sie auf Ihren eigenen Rech-
ner übertragen können. Vor dem Kauf ei-
ner Software kann somit beispielsweise in
Ruhe geprüft werden, ob die Funktionen
eines Programms den Erwartungen ent-
sprechen.

Nach dem Aufruf der Option erhalten
Sie eine Liste mit allen derzeit verfügbaren
Demo-Versionen. Die Liste enthält hierbei
jeweils einen Kurznamen, eine kurze Be-
schreibung der Demo-Version sowie die
Größe der Datei. Durch Eingabe der Num-
mer oder der Kurzbezeichnung läßt sich
nun die gewünschte Demo-Version aus-
wählen. Über die Funktion „Download”
können Sie die ausgewählte Datei nun auf
den eigenen Rechner übertragen. Hierbei
empfiehlt sich wiederum die Verwendung
des Z-Modem-Protokolls.

Tools/Testprogramme
Die ELV-InfoBox stellt Ihnen ebenfalls

zahlreiche Testprogramme und Tools zur
Verfügung. Bei den Testprogrammen han-
delt es sich zumeist um die jeweils neueste
Version zu dem jeweiligen Gerät von ELV.
Der Bereich „Tools“ enthält verschiedene
hilfreiche Shareware-Programme.

Nach dem Aufruf des jeweiligen Berei-
ches können Sie die gewünschte Datei aus
einer alphabetisch sortierten Liste auswäh-
len.

ANSI-Test
Damit alle Funktionen der ELV-Info-

Box vollständig nutzbar sind, ist es erfor-
derlich, daß das eingesetzte Terminalpro-

gramm mit einer ANSI-Emulation arbei-
tet. Bei dem Aufruf der ELV-InfoBox wird
daher zunächst geprüft, ob diese Emulati-
on verfügbar ist. Wurde kein ANSI-Termi-
nal erkannt, dann können weder Farben
noch Umlaute dargestellt werden. Auch
das Löschen des Bildschirms bei der Aus-
gabe der Menüs ist nicht möglich. Schließ-
lich steht auch der Editor nicht zur Verfü-
gung.

Sollte die automatische ANSI-Erken-
nung beim Start der ELV-InfoBox nicht
korrekt funktionieren, können Sie die Er-
kennung über das Menü „ANSI-Test“ er-
neut durchführen. Wurde die ANSI-Er-
kennung erfolgreich beendet, dann läßt
sich die Darstellung der Farben schließlich
mit Hilfe eines Testbildes überprüfen.

ELV-Intern
Händler und spezielle Anwender erhal-

ten über das Menü „ELV-Intern“ zusätzli-
che Funktionen, um Daten zu aktualisieren
oder Informationen auszutauschen.

Der Zugriff auf diesen Bereich ist nur
möglich, wenn der Anwender über die
entsprechende Berechtigung verfügt. Dies-
bezügliche Anfragen müssen über den
SysOp oder auf dem schriftlichen Weg
erfolgen.

SysOp
Für Anfragen, Anregungen usw. zur

ELV-InfoBox steht der Systemoperator
(SysOp) zur Verfügung. Die Nachrichten
können Sie hierbei wiederum wahlweise
über den integrierten Editor oder durch das
Senden einer Datei hinterlassen. Die Nach-
richten werden vom SysOp in regelmäßi-
gen Abständen beantwortet.

Aufgrund des übersichtlichen Aufbaus
und der einfachen und schnellen Bedie-
nung der ELV-InfoBox ist es somit nun
sowohl Profis als auch Einsteigern auf dem
Gebiet der Datenfernübertragung sehr
schnell und einfach möglich, auf die benö-

tigten Informationen
zu den Geräten oder
neuen Produkten
zuzugreifen. Die na-
hezu direkte Verbin-
dung zu den einzel-
nen Abteilungen
bietet dabei für bei-
de Seiten Vorteile in
der Geschwindig-
keit und Kostenop-
timierung. Ein An-
ruf lohnt sich also in
jedem Fall.

somit einen schnellen Zugriff auf die ge-
wünschten Antworten ermöglicht.

Bestellungen
Über die ELV-InfoBox können Sie auf

besonders komfortable und schnelle Wei-
se bei ELV Bestellungen aufgeben. Für
eine optimale Datensicherheit wird jede
Bestellung unmittelbar nach dem Eingang
ausgedruckt. Die komplette Bearbeitung
bis zum versandfertigen Paket benötigt im
allgemeinen weniger als 1 Stunde. Abbil-
dung 4 zeigt die Funktionen des Bestell-
menüs.

Eine Bestellung können Sie dabei wahl-
weise über den Editor oder durch das Über-
tragen (Upload) einer Textdatei vorneh-
men. Der Editor wird in der Regel nur für
kurze Bestellungen verwendet, um die je-
weilige Leitung der ELV-InfoBox nicht
unnötig lang für andere Anwender zu blok-
kieren und um Telefongebühren zu sparen.
Um auf dem eigenen Rechner eine Bestel-
lung zu erstellen, steht bei Bedarf auch ein
komfortables Bestellprogramm zur Verfü-
gung, das Sie über die ELV-InfoBox auf
Ihren Rechner holen können.

Sonderangebote
Über diese Funktion erhalten Sie eine

ständig aktualisierte Liste mit allen Son-
derangeboten von ELV. Gerade bei Rest-
posten mit geringer Stückzahl ist diese
Information sehr nützlich. Abbildung 5
zeigt eine Liste mit verschiedenen Sonder-
angeboten.

Für jedes Sonderangebot steht hierbei
eine kurze Beschreibung mit allen techni-
schen Daten, Bestellnummern und Preisen
zur Verfügung. Die Texte lassen sich di-
rekt über die InfoBox ausgeben oder auf
den eigenen Rechner übertragen, um dann
in aller Ruhe die Entscheidung treffen zu
können.

Neueste Informationen
In einem gesonderten Bereich erhalten

Sie regelmäßig Informationen über die
Aktivitäten von ELV sowie über das aktu-
elle und nächste „ELVjournal”.

Die Texte können wiederum auf den
eigenen Rechner übertragen oder direkt
über die Mailbox ausgegeben werden.

Bild 4: Das Bestellmenü der InfoBox

Bild 5: Aktuelle
Sonderangebote


